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Mi'llseitdmigen im Werthe von rund
zehn Millionen Xellars sowie einist,'
BelzenkargosV.

deutsche Häfen erreicht

!"ben. Tie Kontrakte kür diese Lic

Tie Stimmung iu Amerika

in ik'iiittnif; slefett, das; s,chj l""aen wurden aber durchwegs vor

etfchen Ingenieure nicht an V'ml l- - ä'ür nbgeschloZsen.
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den'. So Ijiffj eZ beute, dnh beut- -

sche Spione ben Zeppelinen und dem
Uif' St st:TithrtKw 4irt4t "t.
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( Whmx tc!ephm:irte von k'jsex an die

einigten Staaten rnnen Wein ein- - "j'"1 n11""' w,r Ruoi-- oe
geschenkt und sie gewarnt, die Sache Stellung baun aber wieder auf, weil

nicht auf die Spitze zu treiben. Aus em fkliidlichen Feuer zu stark
anderer Ouelle erfährt man. das! "!ktzt war, ud man nicht

nicht nur diese That., lo ai Lcbc der Kampscr opfer
jache nach London berichtete. son.!','!!
dern auch andeutete, daß selbst derl. v'a fra,l,;o,i,cher Flieger brach

Präsident gezwungen sein würde, der! 1!r.rf Bombenwürfe mehrere Fe,l
.,, . . . .. WnlHin.l' aM ,sTl.i.sk4u t.'..- - V .. j.
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) bombrdirte, nicht nach Xcutschland oNentUchen.Sti,nmuni Neckmuna rn!
.. I zurückgekehrt fei, sondern m emer tragen, falls nian dem amerikanischen!" lleger hat die Stadt Greanich
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Tlrrii?, Lunte dir Iruftchen eiiirii
kleine Stnrn,lkt, ,m ?ZrdS lnnq
nd :l jnrds tief, ritt.

I dcr l5h.npagr, nvrdwrnlich
tun PrrthkS, wurde eine biruppe
sran'Lfischer ZZrstungowerte Kon uns
im Sturm qknommcu. Eil! frani.
sischcr ('Zrstritanariff brach Uütrr

iscrnu treiisichcre Leiter zusammen.
tlF,.. c

.i4.iuiu;iii iiuttiiiii cniir iiiic
sran,l,,,che cicUüirn nerdlueillich

'"i"'""" ,u vnrg. um orur

nahe Lundnik bombardiert
Vom östliche,, KrieMchaupliitz ist

nichts do Belang zu melden."

Oesterreichs Botschafter spricht.
'

New Jork, 17. April. Tr. Kon-

stantin Tnmba, der österrcichisch.nn'
garische Botschafter in den Wer. Staa
ten, gab folgende Erklärung ab:

Tie Mehrheit der amerikanischen
Prcsz.Kommentare über den Fall von

'rzeinysl ist aus die ruflischen amt
fiifiiit SWirfifi. fifnriitthpl1 SJi i" ."J'V ..v., .IV VI.
Garnison dcr gefallenen Festuna aur
125,000 Mann angeben. Solche und
andere Nls,,,che Berichte sind direkt
irreführend

Nach dem letzten amtlichen öfter
kostete der

letzte Ausfall den Vertheidigern 5000
Mann an Todten und ebensoviel au
Verwundeten. Tie Besatzung von
Przcmyöl bestand bei der Uebergabe

och aus 34,000 Soldaten aller illaf-fe- n;

die Zivilbevölkerung betrug 45,
000 und ' auficrdem waren in den
Lazarethen och &,000 Berwnndete
und Kranke vorhanden. Alle Be
waffnnngsgegcnstände, einfchlieszlich
150 Kanonen alte Systems, wurden
vor dcr ttcbcrgabe zerstört."

Vergeltung an englischen Offizieren.
Halle a. d. Saale, 17. April.

10 von den Teutschen gefangen ge
nommene ennlische Oftniere wurden
aus dem allgemeinen Gefange,ienla
ger herausgenommen nd in Einzel
haft nach Magdeburg (jedenfalls in
die dortigen Kasematten) gebracht.

Dies wurde als Bergeltungsmaß
rczjil gegen die von England ent-

gegen jedem Kriegs- - und Völkerrecht
verfügte Bchandliing deutscher Ge-

fangener aus den es
gen angeordnet., Unter den 10 Eng-
ländern lull firf, Qitrfi der ffnfiii iMiii- -

früheren britischen Gesandten in Ber-
lin befinden, irdoch wird der Name
nicht genannt. (So kst's recht!)

u
Keine Wcizeneiukaufe mehr.

London, 1(5. April. Die
hat bekannt gemacht, daß sie

sich entschlossen hat, weitere Ein-
käufe von Weizen nicht zu machen, mit
da von der Nahrungsmittelbörse
Vorstellungen gemacht worden sind.
Dieselbe erklärt, daß durch solche mit
Getrcidekäufe die Wiederherstellung
des normalen Sandeis Mi,id,'rt-
werde.

i ' vüdt geworden sein.) Tiefes Luft
4 ,schisf sei mit demieniaen. welckes ae,
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u 2tiii:d slcfctt, soger diejenigen,
welibe sich gleich nrn Eingang der
Bai'er'kras'.e Gesinden, die l'ekannt
lil! durch das ernkiroentent start i

ittgeneininen wurden.
i'nnt Tedeagaich hier cinrtrof c

Weisende melden, dnsj frische tiir
kü'che Truppen unter dem Befehl
deutscher Offiziere, sich von Adria.
nuvel, Temotica lind Kirk-Kilesse-

auf dem Wege nach Konstantzuopel
befinden. (Somit ist ersichtlich, daß
die Türken weder Feindseligkeit von
den Bulgaren noch von den Eric.
chen befürchten.)

Ter Sieg der Tahnmgrblicbenkn.
Berlin. 25. März. (Korrosvon.

dcnz.) Der ..Reichs, und Staats-anzeige?- "

veröffentlicht folgenden
an den Reichskanzler gerichteten Al
lerhöchsten Erlaß: In dem alle Er.
Wartungen übertreffenden, in der
Finanzgeschichte aller Zeiten bei
spiellosen Ergebniß der Zeichnungen
auf die zweite Kriegsanleihe sehe ich
die Bekundimg des zu jedem Opfer
und jeder Leistung entschlossenen
Siegeswillens und der gottvertrau
enden Zuversicht des döutschen Vol
kes. Mein kaiserlicher Dank gilt
allen, die zu dem großen Erfolge
beigetragen haben. Wie die rul,m
reichen Thaten meiner Heere ' und
meiner Flotte erfüllt mich dieser
Sieg der Daheimgebliebenen mit
Freude und Stolz, in solcher Zeit
der erste Diener einer solchen Nati.
on zn fein. Ich ersuche. Sie, diesen
Erlaß zur öffentlichen Kenntniß zu
bringen.

Gr. Hauptquartier, 21. März.
Wilhelm.

Friedcnsgeriichte veranlassen Kurs-steigerun- g.

Berlin, 17. April, üb, London.
Während dieser Woche operierte die
hiesige Börse unter dem Einfluß von m

Friedensgerüchtcn, welche von einem
Leitartikel einer unbedeutenden Zei-
tung ausgingen. Ter Markt wurde
fester, und ein anhaltendes Steiaen
der Kurse setzte ein. Die Steigung
erstreckte sich sogar aus Aktien der
Hamburg - Amerika Dampfergcsell
schast. sowie auf diejenigen anderer
Firmen, deren Prosperität von der
.Verstellung des Friedens abhängt.
Anfragen bei diplomatischen und
Negienmgskreisen brachten nichts zu
Tage, was diese Gerüchte begründen
könnte, Von Friede ist keine N'de.
Börsenspekulanten wollten nur et-

was Aufregung an der Börse ver-
ursachen.'

in

.

Engländer beanspruchen Ckege.
London, 17. April. Zwischen

indischen und türkischen Truppen kam
Dienstag und Mittwoch bei 80.

bcir, drei Meilen südlich vom Shaiba
i,ort (Mesopotamien) zn einem leb.
haften (Gefecht, in welchem die Tür-ke- n

geschlagen, wurden und viele
Todte und Verwundete verloren. Die
Verluste der Jndier betrugen 700
Todte und Verwundete.

Jitncii.Zusammenstof,.
Als der fünfjährige Frank Vaad

seinem Vater auf einem Kohlen-wage- n

die Farnam Str. hinunter,
fuhr, kollidirten sie an der 40, Str.

einem Jitney-Bus- . Der $M) der
lenwagm stürzte um, doch erlitten
Vater und Sohn nur geringe n. Hat

stern eine Bombeinvurferpedition w
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il. , ) da', I ch t e 'in"!,! on dr-- '

.1: 'lii.lt'i ,' (,t'n. v t. t ti.
mal beten i ' ".!en der Karl'aNk'N
fanden einige leichte. Scharinutzrl
iiittt! die zum Zturm ansetzende ruf.
sische Infanterie wurdi? geschlagen:
wir machten hei einem l'iegenangriis

feiaugi e. Bei den Käiiirsen
im Stroilhal nahmen wir 2t3 Rus
sen gefangen."

Zahme russische Berichte.

Petrograd. 17. Avril. üb.London.
Die österreichischen und deutschen

Gruppen, welche die Paschoyen ni
den Karpathen besetzt halten (und
bisher hieß es immer, die Russen
hätten selbige in Händen) machen
den russischen Vormarsch längs der
Front von Bartseid, Ungarn, bis
nach Strni. Galuien. jeden Fust
breit Boden mit der größten Hart
näckigkeit streitig. Die Zusammen-stoß- e

verursachen unaeivöhnlich viel
Verluste an Todten. o,ber trokdem
tritt in den beiderseitigen Stellun
gen nur eine verhältmßmäßia ge

ringe Aenderung ein.
Die Ortschaft Uzsok in der Nabe

des gleichnamigen Passes befindet
sich noch immer in Sünden der Oe
stcrreicher. aber die Nüssen 'haben
die Söben in nördlicher Nickwna
besetzt. (Diese Stellungen sind ihnen
von den Ungarn nach amtlichen
Wiener Berichten entrrnm worden.)
Die Oesterreicher wiederholen ihre
Bestrebungen von der Bukowina in
der Richtung von Ehotin in russisches
Gebiet einzudringen (Oesterreicher
sieben schon seit wer Wochen in
Bessarabien). Die Russen halten
oieje Bewegung silr roten Schach
zug der Oesterreicher, um russische

Truppen von den Karpathen weg-

zulocken. (Wegzulocken Wlödsinn;
rausgehauen werden sie.)

Der große Kamps in Kriege.
Pctroarad. 17. Avril. Das

russische Hauptquartier meldet: Die
den Karpathen im Gange befindl-

iche Schlackt ist der rieliaste K'amvf
der sich (bisher im ganzen Kriege
entwickelt hat. Die auf beiden Sei-
ten stehenden, Streitkräste werden
auf vier Millionen Mann geschätzt.
Auf beiden Seiten aebt der Vro.eß
der Konzentration in diesem Theile
der Grenze augenscheinlich vor sich.
Es ist unmöglich, zu sagen, wann er
beendiat sein wird. Alle anderen
Winket der rntc sind dem gigann-sche- n

Kampfe um den Besitz der Ga-lizie- n

und Ungarn trennendm
absolut untergeordnet.

Der Feind hat seine ganze Kragt
die Wagschals geworfen, um ein.

russisches Eindringen m die Kar
hnihpn an h(.rmfslfn (3ffi frfioml fi.

cher, daß der AuIder Schlacht
einen großen Emsluß auf den künf-
tigen Verlauf der ganzen Kampagne
haben wird. Das Ergebniß maa
entscheidend sein.

Judenaitsweifungen.
Die Verfolgiiny der lieben Ju

den", wird von der Regierung des
Zaren mit unnachsichtlicher Härte
flott weiter betrieben. Der letzte
Streich ist die verfügte Ausweistma
aller Juden aus den baltischen Pro
vlnzen.

Die große Saugpumpe.
Paris, 17. April, über London.

Die neue Kriegslage, so schreibt
PariserKorrespondent des Stock-

holmer BlattesSjösörts Tidning",
eö Mit sich gebracht, daß vlfciß

y ternnlzm, identisch.

y Nach Tkntschland zurückgekehrt.

Amsterdam, über London, 17.

Y Vlpnl. In Berlin wird amtlich
V bekannt aeaebon. dast iene deiiticken

Marine-Lustkreuze- r und der Nlicger.

-- i ' f i ' i! I : ' .t j.iu
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'I'I 7 'ii d f U (i ( ni ",t . IH'Il
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i. d s , 't r !,, ii. d k r. k,!5 die
Armeen Hiüdent'nr.is tv!l:-.- anSze
j uii 1

1 s i?' ! ' - - Iir bier w..d rge
' : i r ch, f ) in ii t d e B.
.!. ein M. l!..,.t ail.kd, !'.,;? für
die nrani'sen nn!)?, denen di? rufst,
sche Saugi'ümpe" rtii'a 15 Militär,
den herau5go pumpt" hat.

Jmmkr wehr Kanonenfutter.
St. Petrograd. 17. April. Der

russische Generalstad hat noch wei
kere Klassen Reserveleute zu den
Fahnen gerufen, wodurch, wie es
heißt, die jetzige Stärke der russi-
schen Armee nahezu verdoppelt
wurde.

(Vielleicht ist die obige Ankündi
gung nur sür den Effekt auf Ungarn
usw. gemacht worden,wie schon man-ch- e

frühere. Nicht als ob Rußland
nicht noch weitere 5 Millionen Leute
ins Feld stellen könnte. Denn
.Rußland hat mehr als 171 Millio-
nen Einwohner u. allgemeine Müi
tärdienstpfücht, aber es. scheint
derzeit unmöglich, daß Rußland,
welches bereits an einer Knappheit
an Kriegsmaterial leidet, eine neue
Armee von solcher Gröste ausrüsten
könnte!)

Friedensgeriichte unwahr.
Wien, 17. April, über London.
Das offizielle Fremdenblatt"

erklärt, daß alle Gerüchte, Oester
reich.Ungarn gedenke einen Sonder-friede- n

mit Rußland abzuschließen,
aller Wahrheit entbehren.

Margarin aus Sonnenblumen.
London, 16. April. Ewer De

Pesche von Amsterdam zufolge ist es
den deutschen Cbemikern aelunam.
schmackhaftes Oleomargarin aus

onnenblumen berzuitellen. ?tn brr
Depesche heißt es weiter, daß der
preußische Eisenbahnminiftcr alle
Stationsvorsteher anaewiesen Basis.
allen verfügbaren Grund und Bo
den neben den Bahnstationen mit
Sonnenblumen zu bepflanzen. Es
wird behauptet, daß Sonnenblumen
Oel enthalten, das ur .Herstellung
von Butter verwendet werden kann.

Japanische Flotte untersucht.
Washington. 17. Avril. fi.

gleich nmn hier die Möalickkeit ei.
ner dauernden Festsetzmia der SJa.
vancr in Mexiko weit von der Hand
wei,t, haben doch BundeÄeamte ei
ne Untersuchuilg darüber erofftiet,
wie weit die Alliirtm die merikani.
schen Gewässer benutzen. Marine
fekretar Daniels ertheilte dem Be
fehlöhaber der Pacifkilotte fftcm-- .

admirikl Howard, den Befebl. di
Gerüchte über die Besetzung der

.ume ay durch die Japaner na
her zu uiitersuchen .und über den
Befmid zu berichten.

Der mexikanische MilitärZonver.
ncur von Nieder-Kaliforni- en theilts
dem mexikanischen Generalkonsul in
Newtiott folgendes mit: Nach mei.
ner Information ,sind die javani
schen Kriegsschiffe in der Turtl
Bay nur mit der Sicherung des ye
strandeten Kreuzers Ashama" be
schäftigt. Die angeölichm Mnen
sind lediglich hmlose Ankerbozen,"

Riesenstreik in Chieago.
Chicago. 17. Avril. Gouv.

neur Dünne ordnete gestern an,
flB das staatliche SchiMgericht ei
nen EinigMgSverfuch zischen den
Bauunternehmern und jilyten Arbei
tern bornehmen sollten. Schätzun-
gen zufolge sollen bis icfei I2!i.nnn
Arbeiter feiern lmd der Werch des
täglichen . AuKMS pOfiQQ, bdrt

" hlsMmi iYnrtinnS iiimi.t irnna, vujjiiuiv v nn n ui:ii'iuiuiuint
Xfc. llstrt iN,s.,' nUit.li ,4;v i.i.t.AM..i .

livii wviiivy uviluCil-- liltl.itLti;Lt
X; rückgckchrt sind.
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band
die d

Internationalen naenieur
ttougresj zu San Irauciseo l'et!iei!i
gen werden, weil das ''aterland il,.
re ganzen Tienile in Anspruch neh.
me.

Teutsche Flieger melden, daß bin.
ter der frmizesischett Front Veme

gimen starker Truppenmnssen statt,
finden. ein, Zeichen, das; die, Fran-zose- n

einen neuen Vorfrosz planen.
Berichten aus dem österreichischen

vauptquartier zufolge waren die seit
den Ichten vier Wochen in den Kar
pcitben stattaebabten' .ttämvfc die
riesigsten in der Weltgeschichte, denn
es ftailöen f'ch !Z,i)ii,ni) Mann ge

genuber. T!,e schlachten erreichten
vor mehreren Tagen ihren .Höbe.
(.'linkt, io im i dt" Offensive miir
de zum Stehen nebrackt und endtte
mit schrecklichen Verlusten. An mau
chen Tagen kamen (0i) Hofpitalziigc
in Anwendung: di? !?eldl,osvitäler
sind überfüllt, und Tausende rar.
ben, weil ibnei, nickt recht.,eitiae
ärztlich Pflege 'zutheil werden
konnte.

Bnlli über den Krieg.
New fjovf, 17. Vluril. 5n

der.. World" veröffentlicht der jüngst
aus Teutfckiland zurückaekebrte Sve.
zialberichterslatter des groston Blat.
teZ! 'Gustav C, Boeder, ein Jnter
view, das er mit dem Generaldirek.
tor der Hamburg.. Amerika . Linie,
Ballin. hatte, kurz nachdem dieser
mit dem Kaiser gesprochen batte
dem Interview heißt es: Wenn d

Nriog vorüber ist. werden Si ein
Aufblüheil des tteschäfts erleben,wie
mn es vi?yer me gekannt hat, und
lem diloiiö und die Per. Staaten

werden daran größeren Nutzen ha
ven, als irgend ein anderes Volk.
Tie augenscheinliche Mißstimmmig
zwi chen eut chland und den Ver.
Staaten wird dann vergessen sein.
Wir stehen dicht vor dem AMcMuf!
mies Kontraktes kür die Erbanuna
von sichen neuen Frachtdampfern.

ie werden die größten racktdam- -

pfer der Welt sein. Sie werden für
die Panama . Kanal . Route erbaut.
Tas wird Ihnen säaen. was mir
von dem Kriege halten. Englands

lactado der Nordsee ist durchaus
rome , wirksame. Keine Flotten
macht dcr Feinde wird ie verkucken.
in die nächste Nähe der deutschen

tt,rg zik gelangen, soweit deutsch
land in Betracht kommt, je länger
dieser Kriea dauert, desto hnrftr
wird Deutschland werden."

' Weitere britische Verluste.
London,. 17. April. Tie gestern

veröffentlichte Verlustliste nvist 194
Namen von Offizieren auf. Von
dieser 'Zahl entfallen auf Gefallen
71, auf Vettvmidet 117 m,d auf
Vermißt 6. Diese Liste deckt eine
Zeitperiode vom 21. März bis zum
15. April. Somit sind in diesem
Kriege 1913 Offi.,icre aefatten.
'dilB verwundet und 730 gefangen.
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eebandel nicht einiae 5uaeständnisse
mache. Im ganzen Lande haben die
britischen Agenten wahrgenommen,
daß die Bewegung für ein Waffen,
ausftihrvcrbot immer weitere Krei.
se zieht. Und in London hat man
die Möglichkeit eingesehen, daß die
Bundesrcaicruna dem Truck der of.
fectnlichen Meinung doch unterliegen
tonnte, ayer die plötzliche Nach-

giebigkeit.
In' Reaierungskreiscn beißt es.!

daß in den nächsten zehn Tagen mit!
Enaland ein Uebereinkommen für
die ..Aufreckterbaltuna 6eM,!-m,ftr.- r

Handelsbeziehungen zwischen denBcr.
Staaten uiid Deutschland" abgcschlo
sen werden durste.

Tas britische Millionenheer.
London. 16. Avril. . CKorresvan.

den,, der Asseciirten Presse.'! Es
ist selbst für die Mitglieder des Par
lamcnts unmöglich, die Zhl der in
Ausbilduug begriffenen Soldaten
des Ilnselreichs mit Bestimmtkeit on.
zugeben. Man brachte ' diese Frage
im Parlament zur Svracke: das
Kriegsministerimn aber weigert- - sich,
darüber Ausschluß zu' geben, weil
dieses für den Feind von Nutzen fein
könnte und deshalb Geheimniß blei
ben müsse. Ein hervorragender Be.
amter indessen hat die Erklärung
abgegeben, daß die bisher im Felde
stehenden Truvven. einschließlich
Eanadier. Neuseeländer. Australier.

öier, randwehr und Freiwilligen,
etwa 2,5QQ,m Mann zählen. (Ja,
wo in aller Welt steckt denn dieses
5ianoucnsutter!) .

Portugiesen hilfsbereit.
Berlin, 17. April. (Funkenbc.

richt.). Im Gegensatz zu der
Handlungsweise ihrer

Negierung steht das Vorgehen der

portugiesischen Kolonie in Darm,
stadt, die unter ihren Landöleuten
und deren Freunden einen Betrag
von über 1 000 Mark für ben Fond
zur Unterstützung der im Felde wei.
lenden deutschen Künstler aufae
bracht hat.

Die Hebung des F4.
Washinaton. 17. Avril. Meor

Admiral Moore telegraphierte dem
Marinesekretär ans Honolulu, daß
die Hebung des gesunkenen Untersei',
bootes F- -l durch das Noblen van
Drahtseilen .wiederum verzögert sei.

Flieger über Amiens.

Äimens. Frankreich. 17. Avril.
mez deutsche IlZeger erschienen ge.

stern über Amiens? einer Bormit.
tags, ein andere? gegen Abend. Der
erste Flieger tvarf sechs Bomben in
die Stadt hinein: Zwei Männer und
dier Frauen wurden gelodtet und
mehrere andere, . danmter zwei Sol
daten, schwer verlebt. lWo bleiben
dieses Mal die .ttinöer, Kirchen und
Hospitäler?) Ter zweite Flieger
kreuzte gegen 5 Uhr Abends .über
Amiens und schleuderte mehrere
äv,nben. Eine derselben traf ?in
c.,n ..v :r.

ii ...UH mm ii j cintT in iurer tirnoe
sitzenden Frau den Kopf Ukt, eine
mh(ra nnr Srt fiTirtirn V,vf,hl"vvii. (Vfcjvvuuit vitHyw

Franzvsenflieger in Teutschland.
London, 17. April. Reuter's

.österreichischer Korrespondent telegra.
Phirte beute olaendes: ..Der Mi.
.Utärgouverncur von Stuttgart mel-het- e

gestern Vormittag, daß ein fran.
zsischer Flieger die Pulverfabrik zu
Rottweil angriff und mehrere Bo,n
bcn warf; zwei Civiliskm ivurden
getodlet und ein Mann schwer der.
lebt. Dir soiiidlirs' Wtstnnr hiiirhfl

'1, " " " ' - I I'IJ)V (VMVUl.
' cbcc bald durch Geschiitzseuer der.

trieben. Der yngerichteie Sachscha-S- t

den war unbedeutend und die Ar

f, beit in der Fabrik wurde nicht un.
terbrochen. Der Flieger, dessen Ma

S schine von unseren Geschossen er
I reicht wurde, vermochte sich nur mit

Mühe in Sicherheit zu bringen."
A Ein Telegramm von Galtingen
( ("Dorf in Baden. 06 Meilen süd- -

l,ch von Baden-Baden- ) besagt, daß
ein feindlicher Flieger fünf Bomben

) warf: vier derselben richteten keinen
ik (rflhin rtn ni ri&n mwi'Arl--,mv i tituii

üchehenden Vahnwagen und sete
land von dei, Panlerg vasjjj

s:.,


